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21. Juli 2021

Wir wünschen unseren „Waldorf“- Familien erholsame Sommerferien. 

Ausflüge 
Wir sind unterwegs, um zu lernen. 
Unsere Klassen entdecken ...

Rückblicke 
Verabschiedung & Sommerfest.
Gemeinsam Schule leben ...
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Die Freude bei den Lehrer*innen war groß, als sich am Donners-
tag die Sonne von ihrer besten Seite zeigte. Die Schulfeier mit 
der gesamten Schulgemeinschaft konnte also stattfinden, die 
Mühen waren nicht vergebens. So trafen sich bei strahlendem 
Sonnenschein erstmalig nach langer Zeit unsere Schüler*innen 
letzten Donnerstag am Rondell vor dem Ernst-Weißert-Schulge-
bäude zur ersten internen Schulfeier in diesem Jahr. Klassen-
weise fanden fanden sich unter freiem Himmel die Schüler*innen 
fröhlich ein. 

Nach verschiedenen musikalischen und tänzerischen Beiträgen 
verabschiedeten wir uns gemeinsam von unserer diesjährigen 
12.Klasse. Dabei wurde jeder Schülerin und jedem Schüler feier-
lich ihr/sein  Abschlusszeugnis und anschließend von ihrer Paten-
klasse jeweils eine Blume überreicht. Unsere besten Wünsche 
begleiten alle (nun ehemaligen) Schüler*innen auf ihrem weiteren 
Lebensweg! 

Dies war der beschwingte Auftakt für das sich anschließende 
Sommerfest der Unter- und Mittelstufe. Bis zum Mittag tobten sich 
die Schüler*innen an vielen Stationen mit interessanten und ab-
wechslungsreichen Spiele aus. Sie testeten ihre Geschicklichkeit 
oder entdeckten ihre Freude am gemeinsamen Ausprobieren.

Es war ein herzlicher und fröhlicher Schultag mit wunderbar hei-
terer Stimmung. Die gemeinsame Freude über dieses Ereignis war 
den Schüler*innen und auch Lehrer*innen anzusehen und eine 
jede/ein jeder ging an diesem Tag glücklich und zufrieden nach 
Hause. 

Möge das neue Schuljahr genauso unbeschwert beginnen, wie 
dieses alte endete. 
Andreas Stroka, Lehrer

Sommerfest & Verabschiedung der 12. Klasse

Endlich wieder Gemeinschaft erleben

Vielen Dank für die Beiträge in diesem Schuljahr
Meinen herzlichsten Dank an alle, die mit ihren Beiträgen und Berichten unser Schulleben festgehalten haben und unsere 

 Leser*innen an dem Erlebten teilhaben ließen. Unser Schule mit ihrem Unterricht ist besonders und unsere Stärke. 
Indem wir von einander wissen und uns gegenseitig sehen, kann Gemeinschaft fühl- und erlebbar werden. 

Wenn Sie also gerne Schreiben, hauen Sie in die Tastatur, das nächste Schuljahr kommt. 
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Schulsamstag

Ausflüge Klasse 4 und 6
Letzten Samstag fand er tatsächlich nochmal statt: der Schul-
samstag. In der Klasse 4 und auch der Klasse 6 standen regionale 
Ausflüge auf dem Programm. Während sich die 4. Klasse an der 
Schule traf, fand sich die 6. Klasse in Riddagshausen ein.

Die 4. Klasse machte sich im Rahmen der Heimatepoche er-
neut – aber diesmal mit Eltern und Geschwisterkindern – mit der 
Straßenbahn auf den Weg in Richtung Museumspark. Von dort 
folgte die große und heitere Gruppe dem Verlauf der Oker, so gut 
es ging. Daher passierte man den Theaterpark, streifte das Uni-
gelände und rastete zum Picknick im Gaußbergpark. Nach dieser 
Pause ging es auf den Spielplatz im Inselwallpark. Die Zeit verging 
wie im Flug und bald brach die Gruppe wieder auf, um das letzte 
Stück gemeinsam zu gehen. Als Elternteil habe sogar ich Seiten 
und Geschichten zu und um Braunschweig entdecken können. Der 
Austausch mit Eltern war erfrischend und es war eine Freude, die 
Klasse zu beobachten. Es war ein gelungener Schulsamstag.

Die 6. Klasse entdeckte hingegen in der Geschichtsepoche die 
Klosterwelt in Riddagshausen – eines der schönsten Zisterzien-
serklöster. Nachdem die Klasse gemeinsam das Gelände um das 
Kloster mit seinen schönen Gärten erkundet hatte, taten sich 
die Schüler*innen in Gruppen zusammen, arbeiteten ein Thema 
aus und stellten es unter anderem als Sketch den anderen vor. 
Weiterhin hatten die Schüler*innen Zeit, ihre Umgebung mit Stift 
zu Papier zu bringen. Es sind tolle Werke entstanden, die dann im 
Unterricht bestaunt wurden. 

Nach dem vielen Homeschooling im Frühjahr sind diese Ausflü-
ge wie Balsam für die Seele und die Klassengemeisnchaft. Die 
Schüler*innen genießen die Zeit miteinander sehr und das unter-
wegs sein. Schön, dass sich das zum Ende des Schuljahres noch 
einrichten ließ.

Vielen Dank an die Klassenlehrer*innen und Begleitpersonen, die 
diese Ausflüge geplant und möglich gemacht haben.
Inge Bosse, Mutter

Die Geschichte um Carl Friedrich Gauss gefiel den Kindern sehr

Schönes Farbspiel auf der Oker

Tolle Kulisse und entspannte Zeit

PAUSE MACHEN IST 

DER AM MEISTEN 

UNTERSCHÄTZTE 

PRODUKTIVITÄTS-
FAKTOR.

K. Wolf



4

Aus dem Schulgarten

Mein Freiwilliges Ökologisches Jahr im Schulgarten
Ich bin Annika, 20 Jahre alt und im vergan-
genem Schuljahr 2020/21 habe ich mein 
FÖJ hier im Schulgarten gemacht.
In dieser Zeit habe ich im Gartenbauunter-
richt bei Frau Störrle mitgeholfen. Dabei 
habe ich die Schülergruppen mitbetreut 
und sie bei ihren Aufgaben im Garten 
unterstützt. In den wärmeren Monaten 
waren wir so viel wie es ging draußen und 
haben die Beete gepflegt, vorbereitet und 
bepflanzt. Bei schlechtem Wetter und im 
Winter haben wir drinnen Tee gemacht und 
Rezepte für z. B. Waschpulver mit Zutaten 
aus dem Garten ausprobiert.

Wenn Frau Störrle im Unterricht theore-
tisch gearbeitet hat oder die Schüler*in-
nen nicht da waren, habe ich die Arbeiten 
größtenteils alleine und selbstständig 
verrichtet. Das waren z. B. solche Aufga-
ben wie zuvor schon erwähnt und es gab 
noch einige weitere. Gerade im Frühherbst 
und Sommer mussten sehr viele Pflanzen 
mit Wasser versorgt werden. Im Winter 
band ich grüne Kränze zur Adventszeit und 
nähte Aufbewahrungstaschen aus Bienen-
wachstüchern für den Gartenbau und im 
Frühling mussten zeitig alle Pflanzen aus-
gesät, pikiert und eingepflanzt werden.

Die Arbeit mit den Pflanzen hat mir ge-
fallen und ich habe in dieser Zeit enorm 
dazugelernt und gelernt, eigenständiger 
zu arbeiten. Die Arbeit alleine wurde mir 
oft langweilig, deshalb war der Wechsel 
mit dem Unterricht sehr gut, denn auch 
wenn das Arbeiten mit den Kindern häufig 
schwierig war, war es trotzdem lustig. 

Es sind mir einige schöne Momente und 
Unterrichtstunden sowie kleine Erfolge 
im Kopf geblieben, wie der herbstliche 
Kürbisverkauf vor dem alten Schulhaus, 
das chaotische Abwiegen vom Badesalz im 
Unterricht und das Pflegen des Kräuter-
beetes. 

Mit den diesjährigen Sommerferien endet 
nun auch so langsam meine FÖJ-Zeit und 
ich fange etwas Neues an. Darauf freue ich 
mich. Gleichzeitig bin ich wegen den Er-
fahrungen, die ich hier gemacht habe, froh 
da gewesen zu sein und etwas nostalgisch. 
Ich danke Frau Störrle, den Schüler*innen 
und den anderen Kolleg*innen für meine 
Zeit hier und ich wünsche euch für das 
nächste Jahr, eine schöne Zeit mit dem 
nächsten FÖJler.
Annika, ehemalige FÖJlerin

Liebe Annika, vielen Dank für den 
schönen Bericht und vor allem für 
dein Engagement an unserer Schule. 
Wir wünschen dir für deinen weiteren 
Lebensweg viele offene Türen und vor 
allem Freude. Möge dir unsere Schule 
und die hier verbrachte Zeit in guter 
Erinnerung bleiben und dir das Erlern-
te hin und wieder nützlich sein.
Inge Bosse, Redaktion

Die Schafe wurden geschoren

Letzten Woche war endlich der Schafsche-
rer Herr Bosse mit seinem Team da und hat 
alle Schafe von ihrer dicken Wolle befreit. 
Aufgrund des Wetters und einiger anderer 
ungünstiger Umstände konnten sie in 
diesem Jahr leider erst sehr spät gescho-
ren werden. Sichtlich erleichtert waren 
sie hinterher. Herr Bosse hat Marie in Eins 
geschoren, so dass ihr ganzes Fell noch 
komplett zusammenhängend war. 

Mup geht es wieder gut! 

Jetzt ist Mup wieder ganz gesund! Nach 
der langen Zeit, die er nicht richtig gehen 
konnte, galoppiert er jetzt voller Freude 
über seinen Paddock und strahlt mit sei-
nen Augen. Kommt Besuch vorbei möchte 
er sofort seine Rechenkünste zeigen und 
hat erstaunlicherweise nichts verlernt. 
Mup freut sich schon sehr auf die Schule! 

Neues aus Bokelberge

Ferienangebote in Bokelberge

Wir, die Tiere und ich, freuen uns sehr, 
wieder ein Ferienprogramm auf unserem 
Tierhof in Bokelberge anbieten zu können! 
Es gibt viele Angebote mit Tieren, Kreatives 
und Abendteuerliches. Schaut gern mal 
vorbei: https://kinder-tiere-kommunika-
tion.de/category/ferienangebote
Wir wünschen allen schöne und erholsame 
Ferien! 
Corinna Michelsen & ihr tierisches Team
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Wir freuen uns über die in diesem Jahr trotz der Corona-Beein-
trächtigungen erzielten Ergebnisse. Von den 10 gemeldeten Schü-
ler*innen haben alle die Abiturprüfung erfolgreich bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch!

Ebenso gab es auch in der 12. Klasse erfreuliche Resultate: Von 
den insgesamt 23 Schüler*innen erwarben 10 die Zugangsbe-
rechtigung zum Besuch der 13. Klasse, 7 den Erweiterten Sek.I-
Abschluss und weitere 5 den einfachen Realschulabschluss. (Ein 
Schüler musste coronabedingt den Schulbesuch abbrechen.)

In der Schulfeier am vergangenen Donnerstag wurden alle Ab-
gänger*innen von der Schulgemeinschaft festlich verabschiedet. 
In diesem Jahr ist der Wunsch, eine weitergehende schulische 
Qualifikation zu erwerben, besonders groß: Nur zwei von ihnen 
gehen direkt in die berufliche Praxis; alle anderen streben im 
kommenden Jahr das allgemeine Abitur in unserer 13. Klasse oder 
das Fachabitur an einer Fachoberschule für Gestaltung an. 

Wir wünschen allen Abgänger*innen dabei viel Erfolg und 
für die weitere Zukunft alles Gute!
P. Babion & A. Stroka

Gestern brach die 9. Klasse mit dem Zug früh morgens auf nach 
Berlin. Diesem spontanen Event wurde mit viel Freude entgegen-
gesehen. In Berlin angekommen, war der Vormittag mit Museums-
besuchen gestaltet. Drei Museen standen zur Auswahl: Altes 
Musem, Neues Museum und das Pergamonmuseum. Alle drei Mu-
seen zeigen historische Themen mit verschiedenen Schwerpunk-
ten. So stellt das Alte Museum griechische und römische Fund-
stücke aus, das Neue Museum zeigt antike Kunst und Archäologie 
und das temporäre Pergamonmuseum Meisterwerke der antiken 
Metropole. Die Schüler*innen konnten zwei Museen wählen und 
verbrachten jeweils ca. 1,5 Std in den Museumsräumen. Der Nach-
mittag stand zur freien Verfügung und die Schüler*innen durften 
in Gruppen die Hauptstadt erkunden. Gegen 21 Uhr trafen die 
Schüler*innen inspiriert und glücklich wieder am Braunschweiger 
Hauptbahnhof ein. Inge Bosse, Mutter

Schuljahresende:

Das ist immer auch die Zeit der Abschlüsse

Aus der 9. Klasse

Geschichte in der Hauptstadt entdecken 
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Jülke-Müller. sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo, Di, Do 8-14 Uhr, Mittagspause 12.15-13 Uhr
Mi geschlossen und Fr 8-10 Uhr

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer. elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvina@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de sowie
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de (inkl. Vorstand)

Vorstand
Herr Dr. Blum, Herr Felsch von Wild, Herr Flemming,
Herr Mayhaus, Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
vorstand@waldorfschule-bs.de sowie 
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de (inkl. Ge-
schäftsführender Vorstand)

Schulleitungsgremium (SLG)
Michael Ehinger, Gerrit Eix & Silke Mechelke
schulleitung@waldorfschule-bs.de

Selbstverwaltungskonferenzleitung (HPSZ)
Christine Guhl-Abraham,
christine.guhl-abraham@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat Heilpädag. Schulzweig (SER-HPSZ)
ser-hpsz@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat (SER)
Martina Luderer & Christian Buschbeck
elternrat@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Schulärztin
Martine Runge-Rustenbeck, Tel. 0531-2624563 (AB),
martine.runge-rustenbeck@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Sophie Haertel, Prof. Roswitha Bender &
Tanja Riberi, vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Team Fundraising
Elisabeth Lenz, elisabeth.lenz@waldorfschule-bs.de
Telefon 05068 574930

Kinderschutzgruppe
Christine Brune (Lehrerin), Michael Daecke (Lehrer),
Martine Runge-Rustenbeck (Schulärztin), Annika
Praetsch(Lehrerin), Heike Hoth (Eltern)
kinderschutz@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531- 57 69 42
www.waldorf-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Schranklädchen
Markus Richter, Mi + Do 11.30 - 14.00 Uhr
schrankladen@gmx.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 8.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Termine

Elternabende

6. September
6. Klasse, 19.30 Uhr

21. September
5. Klasse, Frau Brune, 19.30 Uhr

Sommerferien
22. Juli – 1. September

Einschulung
4. September, Festhalle

Schulsamstag + Waldorf offen(siv)
25. September

Das Leben im Lernen

zum 01.09.2021 im Bereich der  Schulkindbetreuung

• Erzieher*in/Sozialassistent*in
Die durchschnittliche, wöchentliche Arbeitszeit beträgt 27 
Stunden und liegt überwiegend am Nachmittag (ausgenommen 
die Ferienbetreuung).
Sie sind staatlich anerkannte Erzieher*in oder ähnlich quali-
fiziert (Sozialpädagoge*in, Sozialassistent*in o.ä. ), waldorf-
pädagogisch ausgebildet oder daran interessiert? Sie sind 
belastbar und verfügen über Durchsetzungsvermögen? Sie sind 
offen für Neues und fröhlich im Umgang mit Kindern? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

• Pädagogische Fachkraft
als Vertretungskraft für die Gruppen (Springer ) auf 450 €-Basis

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an: 
bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Weitere Informationen sowie weitere Stellenausschreibungen
unter: www.waldorfschule-bs.de
Für den Personalkreis, Patricia Weinrich

Stellenausschreibungen an unserer Schule

Wir suchen ...


